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Die Geehrten mit den Vorsitzenden und Bürgermeister Rainer.
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Krieger ehren Mitglieder
Jahresversammlung der KuSK mit Gottesdienst
ElisabethszeU. Die Krieger- und

Soldatenkameradschaft hielt am
Sonntag ihre Jahresversammlung
beim Kramer Wirt ab. Traditionsge
mäß ist vorher die heilige Messe für
die verstorbenen Mitglieder, zele
briert von H. 11. Pfarrer Hagedorn.
Vorsitzender Anton Zach erfreute
sich über den guten Besuch der Ver
sammlung und berichtete über das
abgelaufene Jahr.

Der Verein hat zurzeit 76 Mitglie
der, davon noch ein Gründungsmit
glied und zwei Kriegsteilnehmer. Im
Jahr 2012 mussten drei Kameraden
und die Ehrenfahnenmutter zu Gra
be getragen werden. Die Kamerad
schaft nahm an den kirchlichen Fes
ten teil sowie beim Gründungsfest
des ASV Ellsabethszeli und bei der
FFW Sparr. Ebenso bei den vielen
Veranstaltungen der Vereine in Eh
sabethszell. Höhepunkte im Ver
einsieben sind immer das Jahresfest
und der Vollcstrauertag. An diesen
beiden Tagen wird besonders der
Vermissten und Gefailenen beider
Weltkriege gedacht und auch der
Soldaten, die bei den Friedensein
sätzen zu Tode kamen. Nachdem

Manfred Schütz den Kassenbericht
vorgetragen hatte, wurde ihm durch
die Kassenprüfer eine ordentliche
Führung bestätigt.

Bürgermeister Alois Rainer über
brachte die Glückwünsche der Ge
meinde. Er brachte zum Ausdruck,
dass die beiden Gedenktage eine
Hauptaufgabe des Vereins seien.
Auch wenn seit 68 Jahren frieden in
Deutschland ist, dürfen die Mah
nungen nicht nachlassen. Der Frie
densnobelpreis an die EU ist nach
den Worten des Bürgermeisters in
Ordnung. Auch die Strukturen bei
den Krieger- und Soldatenkame
radschaften werden sich in Zukunft
ändern. Alois Rainer sprach auch
Anton Zach und seiner gesamten
Führung den Dank aus.

Anschließend nahmen die Vorsit
zenden die Ehrungen für langjähri
ge Mitglieder vor. Für 40 Jahre wur
de Berthold Seidi geehrt, für 30 Jah
re Rudi Wirth und für 20 Jahre Hel
mut Weindl und Willi Schweizer.
Den Geehrten wurde mit einer Ur
kunde und Nadel gedankt, mit der
Bitte, sich noch lange im Verein zu
engagieren.


